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Bericht vom Hock vom 26. Juli  2019 
 
Die gegenwärtige, fast unerträgliche Hitzewelle hatte gestern den Einen oder Anderen 
davon abgehalten, bei diesen Temperaturen  in die Stadt zu fahren. Immerhin hatten sich 
eine Veteranin und 15 Veteranen zum monatlichen Hock im „Zeughauskeller“ getroffen. 
Unser Obmann Rolf hatte uns zum Julihock mit einem typisch bayrischen Spruch, der 
bestens zur derzeitigen Wetterlage passt, herzlich begrüsst: 
 

„Saufst schwitzts 
Saufst net, schwitzts a 

Also saufst !“ 
 

Rolf meinte, dass endlich wieder einmal Regen und etwas Abkühlung angesagt wäre und er 
denke, dass viele Leute und natürlich auch die Natur, sehnlichst darauf warten würden. 
 
Der Obmann kam nochmals auf die Juliwanderung zu sprechen, die von den beiden 
Kameraden, von Franz Wyss und Bernhard „Choli“ Pfister geführt und in ihre alte Heimat 
geführt hätte. Die Beiden hätten uns die 3-Kantone Höhenwanderung im aargauischen-
solothurnischen- und basellandschaftlichen Jura gezeigt. Es wäre eine sehr schöne 
Wanderung mit teilweise herrlicher Aussicht in die weitläufige Juralandschaft und das 
Mittelland gewesen. Erfreulich sei auch einmal mehr die grosse Teilnehmerschar von 
insgesamt 30 Personen gewesen. Rolf dankte dem Fotografen Erwin für die tolle 
Fotoreportage sowie dem Aktuar für den Bericht. 
Schliesslich dankte er für das Zuhören und wünschte weiterhin einen schönen Sommer. 
 
An den beiden Tischen wurden über die gegenwärtige Hitzewelle, die diversesten 
Gesprächsthemen und auch über Gott und die Welt  diskutiert.   Nach und nach hatte sich 
die frohgelaunte Teilnehmerschar aufgelöst und man machte sich bei sehr schwülem und 
heissem Wetter auf den Heimweg.  

 
Entschuldigungen 
 
Für den gestrigen Hock hatten sich aus den verschiedensten Gründen entschuldigt: 
 
Bruno Christen, Otto Künzli, Walter Kyburz, Hans Markwalder, Otto Meile und Ruedi Rätzer. 
 
Ich hatte vor einigen Tagen persönlichen Kontakt mit Marcel Frieden. Aus  gesundheitlichen 
Gründen ist es ihm nicht möglich, an den Aktivitäten der Turnveteranen teilzunehmen. Er 
lässt die ganze Veteranenfamilie recht herzlich güssen. 
 
 
 
 
  



 
 

Gesundheitliche Probleme 
 
Bruno Christen befindet sich nach seiner Hüftgelenkoperation und der Reha in Zurzach 
wieder zu Hause und es geht ihm immer besser.  
Otto Künzli hatte gesundheitliche Probleme, musste notfallmässig hospitalisiert werden 
und erhielt einen Herzschrittmacher. Otti befindet sich wieder zu Hause und es geht ihm den 
Umständen entsprechend recht gut. 
 
Wir wünschen den beiden Kameraden gute Besserung und alles Gute. 
 
Geburtstage im Juni 
 
03.07. Bachmann Paul  76  28.07. Oggier Charly  91 
08.07. Nef Paul   76  28.07. Rätzer Rudolf  87 
17.07. Zünd Erwin   65  28.07. Widmer Jakob 72 
 
Rolf wünschte allen Geburtstagskindern alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 
 
 
Dübendorf, 27. Juli  2019 
Kurt Müller, Aktuar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht schliessen 

http://www.turnveteranen.ch/

